
 

Bezirksamt Heepen, 02.11.2021, 3953 Anlage zu TOP: Mitteilungen

162.1 — Stadtbezirksmanagement _ Bezirksvertretung Heepen

am 18.11.2021   
Breitbandausbau in den Gewerbegebieten im Stadtbezirk Heepen

Aufgrund der Nachfrage aus der Sitzung der BV Heepen vom 07.10.2021 zur Lage der färderfähi‘gen

Gewerbegebiete im Stadtbezirk Heepen (TOP 12, Ds. 2422/2020—2025) hat das Amt für Verkehr

folgendes mitgeteilt:

Förderfähig im Sonderaufruf zur Förderung von lnfrastrukturprojekten in Gewerbe— und

lndustriegebieten sowie in Häfen sind gemäß der Rii:htlinie „Förderung zur Unterstützung des

Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland” des Bundesministeriums für Verkehr und

digitale infrastruktur vom 22.10.2015 (in der Fassung vom 15.11.2018) Gewerbegebiete, die laut

Flächennutzungsplan bzw. Bebauungsplan als Flächen fürGewerbe und/ oder industrie ausgewiesen

sind. Gemäß Flächennutzungspian sind im Stadtgebiet insgesamt 47 größere Gewerbegebiete, die sich

teilweise aus mehreren Gewerbezellen zusammensetzen (insgesamt 80 Gewerbezellen), sowie 19

kleinere Gewerbezellen ausgewiesen (Quelle Bauamt). Insgesamt waren demnach 99 Gewerbezellen

in der Betrachtung.

Gemäß Leitfaden zur Förderrichtlinie ist ein den Haushalten vergleichbares Niveau der Versorgung mit

30 Mbit/s in Gewerbegebieten als erreicht anzusehen, soweit in den ansässigen Unternehmen nicht

nur der Unternehmensleitung, sondern auch jedem internetverbundenen Arbeitsplatz/ Betriebsmittel

eine Datenrate von 30 Mbit/s zur Verfügung steht. Die Förderung eines Gewerbegebiets ist dann

möglich, wenn bei mindestens drei ortsansässigen Gewerbebetrieben von einem entsprechenden

Bedarf auszugehen ist.

Entsprechend wurde über die WEGE und die Breitbandkoordinatorin der Stadt Bielefeld telefonisch

und per Mail Kontakt zu den Unternehmen in den Gewerbegebieten aufgenommen. Ziel war es,

mindestens drei unterversorgte Unternehmen je Gewerbegebiet nachzuweisen.

Alle Gebiete, für die eine Unterversorgung nachgewiesen werden konnte, wurden in die Förderung

aufgenommen. Alle Gebiete bzw. Teilbereiche, die aufgrund des geförderten Glasfaserausbaus

(Projekt „weiße Flecken + Schulen”) zukünftig mit Glasfaser erschlossen werden, wurden aus der

“Betrachtung ausgeschlossen (2.8. Erdbeerfeld/Ludwig—Erhard-Allee, Teile von Friedrich—Hagemann—

Str.)). Auch die Gewerbegebiete, die durch die Stadtwerke Bielefeld bzw. B|Tel eigenwirtschaftlich mit

Glasfaser ausgebaut wurden, wurden nicht weiter berücksichtigt (Gewerbegebiete in Altenhagen

(Brönninghauser Str., Vinner Straße, Kafkastr.) und in Brake (Grafenheider Str. West,

Bornholmstraße)).

Die Kartenübersichten mit den geförderten Gewerbegebietsflächen im Stadtbezirk Heepen sind als

Anlage beigefügt.

gez. Nebel

Anlagen: Gewerbegebietsflächen

1.) Alter Postweg

2.) Brake Ost/Herforder Straße

3.) Friedrich-Hagemann»Straße‚ Potsdamer Straße] Oldentruper Straße, Ostring Süd und

Kornkamp

4.) Gewerbepark OWL

s.) Schelpmiise
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